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Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Dr. Andreas Khol und 
Kollegen vom 9. November 1989, Nr. 4494/J, betreffend Forschungsprojekte 
mit dem Themenschwerpunkt Europa, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1.: 
Das Bundesministerium für Finanzen hat die nachstehenden vier 
Forschungsaufträge mit dem Themenschwerpunkt Europa vergeben: 

A: a + b) Folgen einer EG-Annähung für Wirtschaftsförderung und Wettbe­
werbspolitik in Österreich 

c) Beauftragt ist das Wirtschaftsforschungsinstitut (WIFO). 

d) Die Studie soll demnächst fertiggestellt werden. 

B: a) Internationaler Vergleich von Wirtschaftsindikatoren 

b) Ziel ist die Erfassung allfälliger Auswirkungen einer EG-Mit­
gliedschaft auf die Wirtschaftsentwicklung kleiner Industrie­
staaten. 

c) Beauftragt ist das WIFO. 
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d) Die Fertigstellung ist mit Frühjahr 1990 terminisiert. 

C: a) Banken und Kapitalmarkt 

b) Ziel ist eine Analyse der Wirkungen EG-konsistenter Regeln, wie 
z.B. Niederlassungsfreiheit, Wettbewerbsvorschriften auf die 
Struktur österreichischer Finanzmärkte. 

c) Beauftragt ist das WIFO. 

d) Fertigstellungstermin ist das Frühjahr 1990. 

D: a) Öffentliches Auftragswesen 

b) Ziel ist die Analyse der ökonomischen Effekte einer Liberalisierung 
des öffentlichen Beschaffungswesens, insbesondere im Hinblick auf 
einen allfälligen EG-Beitritt. 

c) Beauftragt ist Herr Mag. Bauer (Wirtschaftsuniversität). 

d) Die Fertigstellung ist mit Mitte 1990 terminisiert. 

Zu 2.: 

Weitere Forschungsaufträge mit dem Schwerpunkt Europa stehen derzeit noch 
nicht fest. 

Zu 3.: 
Bezüglich künftiger einschlägiger Forschungsarbeiten ist grundsätzlich 
davon auszugehen, daß der gegenwärtige Umbruchsprozeß in Ost und West 
einen gesteigerten Forschungsbedarf nach sich zieht. Aufgrund der gegebe­
nen Unwägbarkeiten wären daher konkrete Festlegungen von Schwerpunkten 
noch verfrüht. 
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